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I. Ob er-Deutschland.
§ 86. Die deutschen Alpen und die obere deutsche

Hochebene.
In § 75 haben wir nns ein Bild des ganzen Alpen-

gebirges vorgeführt. Wiederhole darum hier die einzelnen
Ketten der West-, Mittel- und Ost-Alpen. Wir gehen noch-
inals die Alpenzweige durch, welche sich auf deutschem Grund
und Boden ausbreiten. Wir beginnen dabei mit dem St.
Gotthard (S. 98), der an der Grenze von Deutschland
und Italien steht.

1) Von dem St. Gotthard gehen drei Alpenketten aus.
a) Nach Westsüdwesten ziehen die Bern er Alpen. Höchste

Spitzen: Finsteraarhorn 13,200' (4290 Met.) und Jungfrau
12,300' (3997 Met.). Der Grimsel- und Gemmi-P aß.

b) Die Vierwald stätter Alpen ziehen sich nördlich gegen den
gleichnamigen See. Titlis und Pilatus.

c) Die Glarner und Schwyzer Alpen ziehen sich nach Nord-
ästen. Sie haben noch Gipfel, wie den Tödi, 11,100' (3607 Met.),
und in ihrem nordöstlichen Zweige, den Appenzeller Alpen, den
Hohen Säntis, 7700' (2502 Met.). Zu den Schwyzer Alpen
gehört der Rigi, 5500' (1787 Met.) hoch, mit berühmter Aussicht.

2) Oestlich vom St. Gotthard zieht sich vom Splü-
gen-Passe an die Central - Alpenkette, welche den Namen
der Rhätischen und in Tirol der Tiroler Alpen führt,
bis zur Dreiherren spitze. Nach Norden sind hier vorge-
lagert der Arlberg nebst den Vorarlberger Alpen und
die Algäuer und Baherschen Alpen. Der Hochvogel
.steigt fast zu 7800' (2535 Met.), die Zugspitze bis zu 9100'
(2957 Met.). — lieber die der Central - Kette im S. vorge-
lagerten Gruppen des Ortles, des Adamello und der Tri-
dentiner Alpen s. S. 99.

3) Die Drei Herren spitze ist im Alpenshstem ein
Knotenpunkt, wo sich der Ostflügel des Gebirges in einen
südöstlichen und einen nordöstlichen Zweig theilt, die durch
das Thal der Drau geschieden sind. Der erste«, die Kar -
nisch-Julischen Alpen, bildet die Naturgrenze gegen
Italien und schließt mit dem anderen, den Norischen Al-
Pen, ein Bergland ein, in welchem die Drau (mit der
Mur) und die Sau oder Sav e dem Donau-Tiefland zu-
fließen. Im Uebrigen s. S. 99.

4) Mit den Alpen stellen wir einen Gebirgszug zusam-
wen, der in seinem südwestlichen und höchsten Drittheil


